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Ergebnisprotokoll zur Kinderkonferenz vom 11.02.2016 
 
TOP 1 Begrüßung der Klassensprecher  
Die Klassensprecher werden begrüßt. Herr Burmeister stellt die 
Tagesordnung vor. 
 

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls vom 12. November 
Herr Burmeister berichtet von der letzten KiKo. 
Es gibt einen Nachtrag zum Protokoll: Damit es vor dem Fachtrakt des 
Gymnasiums nicht mehr so laut ist, könnte mit einem Hütchenweg eine 
Umleitung über den Schulhof gebaut werden, für die Fahrzeuge 
 

TOP 3 Informationen zur Ganztagsschule (GBS) durch  Frau 
Grohé/Herr Burmeister 

Ganztagsschule nach GBS Modell bedeutet, dass alle Kinder, sofern ihre 
Eltern dies wünschen, ganztägig bei uns beschult werden können. 
 

Die Bedingungen hierfür sind: 
 dass angemeldete Kind an mindestens drei Tagen bis 15:00 Uhr bleibt.  

 Es ist möglich jeden Tag bis 16:00 Uhr in die Schule zu gehen.  

 Dies ist für alle Kinder kostenfrei.  

 Zusätzlich ist es möglich ab 6:00 Uhr bis 18:00 Uhr und in den Ferien 
kostenpflichtige Betreuung in Anspruch zu nehmen.  

 Jedes Jahr können alle Eltern mit ihren Kindern neu entscheiden, ob 
sie am Ganztagsschulprogramm teilnehmen wollen oder nicht. 
Entsprechend werden die Gruppen in jedem Jahr durch Frau Grohe 
und Frau Schmidt neu eingeteilt. 

 

Der Ablauf am Nachmittag: durch Kinder erklärt: 
 nach Schulschluss gehen alle Kinder in ihre Gruppe.  

 Zwischen 13 und 14:00 Uhr wird gegessen. (13 bis 13:30 Uhr oder 
13:30 Uhr bis 14:00 Uhr in der übrigen Zeit ist Spielzeit) 

 von 14 bis 15:00 Uhr ist Spielzeit in den Gruppen, es gibt aber auch 
Angebote in den Gruppen und die gewählten Kurse finden zu dieser 
Zeit statt. 

 Von 15 bis 16:00 Uhr ist die Lernzeit (30 Minuten für erste und zweite 
Klasse und 45 Minuten für dritte und vierte Klasse) 

 Für jede Gruppe ist eine Erzieherin zuständig und zur Unterstützung 
gibt es in jeder Gruppe noch eine zweite Betreuerin. 
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Uns ist wichtig: 
 dass alle sich wohl fühlen, sondern wie in der Familie aufeinander 

Rücksicht nimmt und aufeinander hört. 

 Dass alle Kinder viel Zeit haben zum Spielen. 

 Dass es interessante Kurse im Angebot gibt. 

 
 
TOP 4 Bitte befragt eure Mitschüler im Klassenrat zur Kurswahl! 
In allen Klassenräten wurden die angebotenen Kurse sehr positiv bewertet. 
Viele Kurse, wie z.B. Inliner, Yoga, Kinderband oder Karate erfreuen sich 
besonderer Beliebtheit. Es gibt auch zahlreiche Anregungen für neue Kurse, 
für die Interesse besteht, z.B. Nähen, Malen mit Acryl, Handball und Fußball. 
Frau Grohé notiert sich alle Vorschläge, um zu überprüfen ob diese 
umsetzbar sind. Es wird immer nur eine begrenzte Anzahl an Kursen geben 
können, da bei zu vielen Kursangeboten die nötigen Teilnehmerzahlen nicht 
erreicht werden können. Einige Angebote sind schwierig umzusetzen, da wir 
nur begrenzt Hallenplätze zur Verfügung haben und es teilweise schwer ist 
entsprechende Trainer zu finden. 
 
Es gab die kritische Nachfrage, warum viele Kurse nicht für alle Schüler 
offen sind. Dies liegt daran, dass diese Kurse von Frau Grohe, aus den 
Finanzen des Nachmittags, finanziert werden. 
 
Weiterhin gab es Nachfrage nach Kursen, die nicht mehr angeboten werden, 
aber beliebt waren. 

 
TOP 4 Information der Schulleitung 
Herr Burmeister informiert über die Installation der neuen Drehscheibe hinter 
Wabe 3. Außerdem über den geplanten Bolzplatz vor der kleinen Turnhalle 
und den Planungsstand der geplanten Sandkiste vor dem VSK-Pavillon. 
Weiterhin erinnert er, dass die KiKo im letzten Schuljahr entschieden hat, 
dass von dem im Sponsored Run erlaufenen Geld ein Kind für ein Jahr im 
Straßenkinderprojekt von Edget Baandnet gefördert wird.  
 
 

TOP 5 Verschiedenes:  
Zur Absprache in den Klassenräten:  

 Soll in diesem Jahr wieder ein Sponsored Run stattfinden? 

 Soll auch in diesem Schuljahr die Unterstützung von Edget Baandnet 
aus dem Schulverein erfolgen? 
 


